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So sieht das Werkzeug aus...
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... und so kann man es gebrauchen:
	HINWEISE
Das Werkzeug hat die Form eines Musterbriefs, der den eigenen Vorstellungen und Bedürfnissen angepasst werden kann. Er hat die Funktion, die Jugendlichen auf das bevorstehende Gespräch einzustimmen, auf Rechte und Pflichten aufmerksam zu machen und zur Vorbereitung aufzufordern. 

TIPPS 
• 	Die Jugendlichen nehmen zum Gespräch auch ihre Selbstbeurteilung mit. Beim Vergleichen der Selbst- und der Fremdbeurteilung fällt auf, dass diese oft in hohem Masse übereinstimmen. Eine an sich erfreuliche Feststellung ... mit einem kleinen Haken: Schülerinnen und Schüler neigen in solchen Situationen dazu, nicht die eigene Einschätzung zu nennen, sondern die vermutete der Lehrperson. Im Vorfeld der Gespräche kann auf dieses Phänomen aufmerksam gemacht werden. (Im Übrigen ist es nicht selten, dass die Selbsteinschätzung strenger ausfällt als die Fremdeinschätzung.)
• 	Wenn es – als seltener, aber möglicher Fall – darum gehen sollte zu kommunizieren, dass die Arbeit nicht – oder noch nicht – angenommen werden kann, weil die Anforderungen (noch) nicht erfüllt sind, dann kann es sinnvoll sein, eine weitere Person beizuziehen.
•	Im Falle einer (vorläufigen) Rückweisung ist genau zu klären, was, wie und bis wann noch „nachgebessert“ werden kann. In solchen Situationen sollte eine Aktennotiz zum Gespräch gemacht werden.
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Liebe(r).....

Am  .........   wird das Beurteilungsgespräch zu deiner selbstständigen Arbeit stattfinden (16 Uhr, Besprechungszimmer).

Ich als deine Begleitperson werde mit dir zusammen die vereinbarten Beurteilungspunkte durchgehen und dir meine Einschätzungen zu deiner Arbeit mitteilen.

Auch du wirst dich selbstverständlich dazu äussern können, denn das Gespräch ist eine Gelegenheit, die jeweilige Sichtweise einzubringen. Dabei können eventuell auftauchende Beurteilungsunterschiede besprochen und in der Regel auch geklärt werden.

Damit das Gespräch sachlich, aber auch speditiv durchgeführt werden kann, empfehle ich dir das Folgende: 

· Kontrolliere, ob du alle für das Gespräch nötigen Unterlagen bereitgestellt hast (s. Liste unten).
· Lies vor dem Gespräch noch einmal deine Selbstbeurteilung durch. Überlege dir, wo die Stärken deiner Arbeit liegen. Prüfe aber auch, was dir (noch) nicht so gut gelungen ist, wo und wie du dich verbessern kannst. 
· Mache dir – als Vorbereitung auf das Gespräch – Notizen.
· Höre gut zu, was ich dir zu sagen habe. Auch du hast dann ein Anrecht auf einen guten Zuhörer. 
· Frage nach, wo ich als dein Begleiter Möglichkeiten zur Verbesserung sehe, denn vielleicht stehst du ja bald einmal vor einer ähnlichen Aufgabe.
· Sage klar, womit du einverstanden bist und wo du es anders siehst. Begründe deine Stellungnahme.
Bei der Grundfrage, ob deine Arbeit als Ganzes erfüllt bzw. nicht erfüllt ist, entscheide ich und zwar auf Grund der dir bekannten Kriterien. Bei einem „Nicht erfüllt“ sind Nachbesserungen und eine erneute Beurteilung möglich. Im Zeugnis wird auch deine (Selbst-)Beurteilung aufgeführt.

· Überlege dir, was du mir als deiner Begleitperson sagen willst: Hast du dich gut betreut gefühlt? Was war für dich hilfreich? Wo hättest du mehr oder andere Hilfe gebraucht? Wo hast du dich vielleicht sogar eingeengt oder „überbetreut“ gefühlt?

Ich wünsche uns ein gutes Beurteilungsgespräch. 

		Herzliche Grüsse

								Peter M.....

Liste der mitzubringenden Unterlagen: 

• ...................
•....................
• ...................
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Wodles Tace
Am 26. April wird das Beurteilungsgesprich zu deiner selbststandigen Arbeit stattfin-
den (16 Uhr, Besprechungszimmer).

Ich, als deine Begleitperson, werde mit dir zusammen die vereinbarten Beurteilungs-
punkte durchgehen und dir meine Einschétzungen zu deiner Arbeit mitteilen

Auch du wirst dich selbstverstandiich dazu ussern kénnen, denn das Gespréch ist eine
Gelegenheit, die jeweilige Sichtweise einzubringen. Dabei kannen eventuell auftauchende
Beurteilungsunterschiede besprochen und in der Regel auch geklart werden

Danmit das Gesprach sachlich, aber auch speditiv durchgefiihrt werden kann, empfehle
ich dir das Folgende:

« Kontrolliere, ob du alle fir das Gesprach notigen Unterlagen bereitgestellt hast (s
Liste unten).

« Lies vor dem Gesprach noch einmal deine Selbstbeurteilung durch. Uberlege dir,
wo die Stérken deiner Arbeit liegen. Prafe aber auch, was dir (noch) nicht so gut
gelungen ist, wo und wie du dich verbessem kannst.

+ Mache dir — als Vorbereitung auf das Gesprach - Notizen.




